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31

Conditorei Sprüngli
ZÜRICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-Handlung j

Die ärgsten Feinde der

Einbrecher

und Spitzbuben
sind die Kasserscliränke Marke
Schwyzer, feuersicher, einbruchsicher,

sturzsicher. 151

Zürcher Geldschrankfabrik u.

Konstruktionswerkstätten A. G.

vorm. Emil Schwyzer k Co.
Zürich -Albisrieden

)X Meilen

EINE SÖTTERGABE

Spezialpreise für Wirte. |F"
Muster Preisliste und Plakate

¦ Sgratis und franko. 148

Teschings,
geräuschlos, ohne Knall, 6 m/m

inklusive IOO Patronen, à Fr. 20.
feinst gezogen Fr. 25.

Amerikan.
kleiner

Taschen-
Revolver
7 Schuss

fein vernickelt 6 m/m, inklusive 25
Patronen für nur Fr. 10. versendet

Knecht's Waffengeschäft
Nürich.

I
m

i

Hotel Bahnhof Zürich I
(direkt am Hauptbahnhof.)

Gut geführtes Haus II. Ranges
100 Betten. Modern eingerichtet. 27

Çrand Café - Restaurant païmengarten.
Gutgeführte Küche. Lift Civile Preise.

Elektrisches Licht Centrai-Heizung

Aug;. Girsberger
?loberdorf Zürich
Krankentische « j »

5, Nachtstühle ^
Krankenfahrstühle

Klappstühle Rohrmöbel
Rollschutzwände

Hoch und

schräg

verstellbar.

Emil Strasser, Basel
zum Rneinfels"

Vertreter von Leinen- und Tischzeug-Fabriken.
Spezialität :

Einwebung von Namen und Monogrammen gratis.
Für Hotels und Restaurants

<®» billigste und beste Bezugsquelle!
Beste Referenzen von grössten Hotels stehen zur Verfügung

und stehen Muster cerne zu Diensten.

Pferdestall^
Einrichtungen

Gebr. Linke. Zürich

Metzgerhalle Zürich I
gegenüber der Fleischhalle

Neu renoviert Parterre u. I. Stock, Vorzügl. u.
reichhaltige Frühstücks u. Abendkarte. Diner Fr. 1.25 bis 2.

Prima oftene und Flaschenweine.
116 Es empfiehlt sich bestens: > H. F. Lang,

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.

Silb. Med. Genf 1896

Grösster
Treffer

eventuell
600000M. Anzeige.

Die
Gewinne
garantiert

der Staat.

Erste Ziehung: 16. Juni.
Einladung zur Beteiligung an den

Gewinn Chancen
der vom Staate Hamburg garantierten

grossen Geldlotterie, in welcher

9 Millionen 385,660 jVtarH
sicher gewonnen werden müssen.

Die Hauptgewinne dieser vorteilhaften

Celcl- Lotterie sind folgenrie,
nämlich : Der grösstmöglichste Ce-
winn ist im glücklichsten Falle:

600,000 Mark.
1 Prämie à 300,000 Mark

à 200,000 n
à 50,000 tt

1
^ à 45.000 M

à 40.000 V

¦ n
à 35,000 n

-
' tt

à 30,000 n
1 Gewinn à 100.000

à 60,000 71

tt
à 50.000 w

à 40,000 n

4 Gewinne à 30,000 v
à 20,000

3 à 1 5.000 rt
16 à 10.000 n
31 à 5.000 n

100 à 3.000
w

128 à 2,000
515 â 1.000 v
686 à 300 v
164 à 200 n

Im Ganzen enthält die Lotterie,
welche ans 7 Klassen bestellt, !W,000
Loose mit 46,530 Cewinnen und 8

Prämien, sodass nahezu die Hälfte
aller Loose sicher gewinnen muss.

Di r grösstmöglichste Cewinn 1.
Riasse betraut im glücklichsten l a 1 V
50,000 M., steigt in der 2. Klasse
anf 55,000 M., in der 3. anf 60,000
M in der 4. anf 70,000 M., in dei'
5. anf 75,000 M., in der 6. anf 80,000
M., in der 7. anf 600,000 Mark.

Für die erste Klasse, deren Zle-
hung amtlich
auf den 16. Juni 1904
festgesetzt, kostet das
ganze Originalloos nur M. 6.- od. Fr. 7.50
halbe Originalloos nur IYI. 3.- 3.75
viertel Originalloos nur M. 1.50 1.90

Die Kinlagen für die folgenden
Klassen sowie das genaue Gewinn-
Verzeichnis sind aus d. amtlichen,
mit Staatswappen versehenen Ver-
loosungs-Plan ersichtlich, den ich
auf Wunsch gratis und franco
zusende.

Jeder der Beteiligten erhält von
mir, nach stattgehabter Ziehung,
sofort die amtliche Ztehungs-Liste
unaufgefordert zugesandt.
Die Auszahlung und Versendung

der Gewinngelder
erfolgft von mir direkt an die
Interessenten prompt u. unter strengster

Verschwiegenheit.
Bestellungen erbitte per Post-
anweisung oder auch gegei:
Nachnahme.
Man wende sich daher mit
den Aufträgen der nahe be
vorstehenden Ziehung halber,
sogleich, jedoch bis zum

16. Juni d. J.
vertrauensvoll an 152

Samuel Heckscher, senr
Bankgeschäft in HAMBURG.

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendetirankogegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich. I.

Zl

lîonciitoi'ei Zpi'üngli

SM ?srsciepiati

kàdriiriusuiîà^ ci. Ldoeàà von

l.in6t Sc Sprüngli

Ois àr-Zsten peincis äer

kivdi'klîllki'

sinä ciis I^assersciirànîce iVlarke
Lekxvvzsr, leuersicker, eindruek-
sielrsr, ^tllr^^ietrer. 131

^on8tnu><tion8vvei'i<8tàttkn K.

vorm. piriii 8envvv/sr Lo.

7 ^>-^«c

Zpe^islpreise lui- Wii-ìe.
lvlustsr Preisliste unci Plakats

gratis unci franko. 143

l'ssvninss,
^klusive l0l> Patronen, à pr. 2V.

keinst geTvczen fr. ZS.
Amerika».

psscnen-
lîevolvsr
7 Scliuss

lein vernickelt L m/m. inklusive 25
Patronen lür nur kì lO. versenciet

Knoc-nt's iiVàngescnAt
l^üricn.

I

(âirekt am Hauptdalrnnof.)
<Z>ut Kefükrtes I4sus II. Kantes

Illö iZettvn. îvloclsrn öinßgrieiitet. 27

K'^af^â' <?of/<? - /^sL/anz-an/ ^<?//77«?/7Lt-c//-/s/7.

<Zutgefüt>ri.s Xüeire. IM (Zivils preise.

Plektri8cne8l>iciit Lentral-fleixunx

KrAn^entiseke « ^ »

5, Nsektstükle ^
Krsnlcenfalirstükle

Klappstuhle i^okrmöbel
k?o!lseliut^wän6e

verstklldär.

iìimwevung von «Flamen liiu! lVIonogi'ammsn gi-at>8.
«D» pür Nütels unâ Restaurants ^»
«D» billigste unâ beste ke^uKsquelle! «G»

Lests ksfersn^sn von grössten Hôtels Stetten ?ur VerküAunA
unc! stellen Cluster Lerne ?u Diensten.

pterllestsll-
Linricntunxen

IVIst?AS>rka»s ^ürioli I
ASAvnüdvr cisr 5Ioisc:nnsi>v

Iiâ/t/Fs ^llàtue^s ». ^lbt?»t/à?te. D2»6? ^2S2.
^2I»â <?F<Z2Zt? uocik ^/äS<?Ät?»^62«t?.

116 Ls srnptisnlt sieti Kestens: Ik. ^. I^soF,

iVIsi-clisnll-Isillsui'

?oà.8 Wed l Mmol

iVIocierns rlei'ren.Zcnneiàei.

Silo. «eci. Kent I8SK

Lrösster
7r«ffer

600000!VI.

Die
<Ze«inne
garantiert

6er 8wst.

ii-rsrs ?istiunA: 16. >tuni.
Hinlaäung ?ur Lstsiligung sn äen

<Ze>vilin - Lkaneen
cier vom 8tsste tiâmdurg gsrsntierten

grossen Keictiottcrie. in weicner

g Millionen ZS5M jVîsrii
sicner gewonnen wercien müssen.

Ois «supîss'vinns ,U>>>.l'i> vorcsii-
Nsttsn cZsicI-i.ottsris sinci !,.!^,>ni>,>.
luiniiu ^ vor srösscrnös!ior>sc« Os-

600,000 IVIsrk.
1 Prämie à 300,000 àrk
1 à ?00,000
1 à 50.000
1 à 45.000

à 40.000
1 à 35,000
1 à 30,000
1 dievvinn à 100.000
1

^ à 60,000
1

^ à 50.000
1 à 40,000
4 Qewinne à 30,000
4 à 20M0
3 à 1 5.000

1k à 10.000
31 à 5.000

100 à 3.000
128 à 2.000
515 â 1.000
KSK à 300
164 à 200

lui «!g,ll/.c'N SlNiuiit ciis I.iittsris,
Vt -zlsiio -rus 7 Xwsxs» i«z!>löilt, >.l«,0>i0
i > >>> uni 4K.SM czs^jnnori uuct k

siisr l.oc>ss sic-lisr Aswinnsn rnuss.
Iii > srässtrnösiil-liscs Lswinn 1.

sa,ovo kl.. >" <>>->' 2. Kl»s»s
!ìUs ss.ooo kl., în cisr z. .'Nit' 60,000
Ivl.. in clsc 4. sus 70,000 >i.. in cisc
S. A.llk7S,000 VI., in à- k. uni 80,V00
kl., in cisr 7. ans 600,00«

?ür ciis ei°st>! ltlasse, clsi'Sli /.is-
imn!5 îìrntlilltl
auf cjen l6. àni 1904
ksstAssktxt. iiO^tst clkìs

gsn?e vriginslioos nur !VI. k.- oci. t^r. 7.5V
ns!oe t)riginsi!oos nur iVI. 3.- 3.7S
viertel l)rigina!loos nur M. l.SV t.9t)

vis I'ünInMU für ciis kolKSucion
Klssssu so» is clas Asiulus l-sxviiln-
Vsc/isic iulis »incl gns ci. srnUic:r>«n,
init Sî->scswsppsr> vsi ^i'iisin n Vsr-
ioosunss-pisr, si ^!^!>Ni<.'i>, <>>>n wil
nul' >Vun>.'Ii srstis niicl trsnvo /.n-
ssncls.

.Isclsr ctsr kstsiii^tsn srir-ìit vcu>
mir, likLll »ts.ttxsil!idtsr ^isilun^,
sofort ,11,. smîliori» /.tiMulls.'S-I.î'ili'
uriâutsscorclsrc xn^sàîlinil.
vie àusilsnlung unci Vei'senliung

ciei' Kewinngelcisr
si'sol^I von mir clirskt III! ciis lots-
i'>>S5,>nl,'N prompc u. unîsr scrsns-

Iis-it,>»»»»c'>n nr>>ln>' i'sri?o»«.

ltsn /VuttrA^sn cisr N-INS ds

8amuk1 öse^ekki', 8kl.r
kanlcMSLlMt in »»I«gìt«<Z.

psrisor

ls. Voriug-yuslitât.
vörsönästIrsnItoAegsn IXaetrnatlms
oäer IVIarlisn à 4, S. 6 unä 7 pr.
psr Olàsncj 14

2irriod. I.



flrchitehtur- und BauDureau

itcin- i und Cnaiet-Bau

\
j5àL..s

Pcilil J+Illdi, Architekt

«L

l
letcphon

Zur Pflege des Haares
empfehle mein antise[)tisc-hes
Haarwasser

MT Ich habs -%m
Flasche 3 Fr. 88

H. Grzenkowski
Zürich II

56 Bleicherweg- 56

Chocolat Frey
Spécialités Exquises

AARAU SUISSE

|erren- und Knaben"Garderobe

1
nach Maas

in eleganter und billiger Ausführung

O, Hoffmann, Sohn
90 Zweierstr. ZURICH III Telepnon 371

J. E. Züst, Geigenmacher

10 Stadelhoferpl. Zürich Stadelhoferpl. 10

Spezialist für artist. Reparaturen
Grösstes Lager in neuen und alt-ital

Streich-Instrumenten jeder Art. Saiten
Etui, Bestandteile. 24
Telephon 4864. jînkauf alter Instrumente

Für Hotel und Private.
Fahnen, Flaggen in Baumwolle,
Wolle und Seide, sowie De¬

korationsmaterial
offeriert zu den billigsten Preisen
das altbekannte 138

Fnhnengeschiift
J. Riggenbach, Zürich 1

26 Fortunagasse 26

Telephon 5455

Pneumaties Dunlop Ittod. 1904

sind unübertroffen.

In allen bessern Fahrradgesehaften erhalflieh.

Äflright" Motorzweirad mit F. N.-Motor Fr. 850

I Briere ftï?
ÂdyThéatb

!$R1CH

Utcsehloss

Schreib m asch
"SMITH PREMIER"'

in«
************

Weltausstellung Par is 1900
Höchste Auszeichnung: GRAND PRIX

Wer eine Schreibmaschine zu
kaufenbeabsichtigt versäume in seinem

eigenen Interesse nicht zuvor
auch die SMITH PREMIER zu prüfen.

Kostenfreie Probelieferung!

The SMITH PREMIER TYPEWRITER Co.

Bern, Schwanengasse 4.

-Cf BASLER LEBENSVERSICHERUNGS-GESELLSCHAFT

Lebens,- Renten -&Unfall-Versicher ung
Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? * Vertreter allerorts

-
¦ ©

strcnnckiuc- cinc! Ssubucesu
^le>n- i und c.nà!el-Sau

einnfgnis mein anlisenlisc-Iie-? «ssr-

plascne Z tì 88

^üriLN II
56 LIkivIisrvv'kA' 56

5pëcialirê5 kxquises

5lM5k

in eleganter »n,i dilligor ^nzsüiirnn-A

90 ^xv.-i( ^Ir. ^Ì)lîIOII III I olepnon 371

10 8là>nàp>. Xüncn 8tsÄe>noserpI. 10

^psaiaiist, für artist. ksparaturen
Lrilsstes Usger ln neuen unci s>t-its>

8tràn->nstrumenten jecler ^rì. Lsiten
Ltui, kestsnâteile. 24

für l^otel unll t'i'ivate.
falinen, flaggen inöaumwolle,
Wolle uncl 8eiclk, 8owie De-

Koi'atiosi8matei'isl
offeriert, clen kilii^stsn preisen
clas altbekannte 138

26 portuna^asss 26

Alll-iglid' jVIoto^wöik-slj mit i?> ^.-lVIotoi- ss,-. 350 1 N !Ä

AslianssislluriZ' ?3i'1s 1900
^iiS2SieìinuQ^ : 0R^0 ?KIX

Vv'sr sins Lcnrs idmascniris 211 kau-
Isn vsavs 1 cni 1 vsrsàums in ssi-
nsm s1l?snsn Inrsi-ssss nlcnl) 2iivor
aucti âis SiVllI'tt PNLNILK -u prüfen.

Kosisn^rs 1 s ?r ods 1 1 s 5s run^

Ins Zivil?» ?V?LVVRI?1?I? 0o.
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